
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse der 14. Senatssitzung vom 13. März 2024 
 

Der Senat hat folgende Beschlüsse gefällt: 

- Änderung des Satzungsteils Ethikkommission laut Vorschlag des Rektorats 
- Genehmigung der Änderung des Universitätslehrgangs und ao. Masterstudiums 

„Library and Information Studies“ und des Universitätslehrgangs 
„Liegenschaftsbewertung und Immobilienrecht“  

- die Nominierung der Mitglieder der Kommission für wissenschaftliche Integrität  
- aufgrund des Ausscheidens eines Mitglieds der Ethikkommission wurde ein neues 

Mitglied vorgeschlagen 
- Einsetzung der Berufungskommissionen für die Besetzung der Professuren (§ 98 UG) 

„Archäologie der Klassischen Antike“, „Dogmatik“, „Kanonisches Recht“, 
„Kunstgeschichte des 15. bis 17. Jahrhunderts“ Kunstgeschichte des 18. bis 20. 
Jahrhunderts“, „Leistungsphysiologie mit besonderer Berücksichtigung der 
Trainingstherapie“, „Musik und ihre Ästhetik“, „Politische Anthropologie“ und 
„Systemwissenschaften“ 

- Nominierung von Mitgliedern für die Auswahlkommissionen (§ 99 Abs 4 UG) 
„Pharmazeutische Zellbiologie“ und „Regionaler Klimawandel“ 

- Vorschlag für die Auswahlkommission (§ 99 Abs 5 UG) „Schulsportforschung und 
Sportpädagogik“ 

- Einsetzung von Habilitationskommissionen für Ass.-Prof. Adam Clark, PhD, Mag. Dr. 
Christian Cwik, Ass.-Prof. Dr. Tea Pavkov-Keller, Mag. Dr. Eva Pferschy-Wenzig 

 
Die Funktion des Senats bei der Erstellung und Änderung von Regelstudien an der Universität 
Graz und die Einladung von Auskunftspersonen in Senatssitzungen wurde erörtert.  

Die Frage wurde diskutiert, ob die Universität über ein angemessenes Instrumentarium zur 
Bewältigung von Konflikten verfügt, die sich aus der heutigen heterogenen 
Gesellschaftsstruktur ergeben und auch innerhalb der Universität widerspiegeln   

 

 
 

  
 

 

 


